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e 99
Die Papſtwahl nach den Erlaſſen

Pius IX
9 März hat Leo XIII ſein 89 Lebensjahr vollendeth iſt e auf Pins IX der am 7 Februar 1878 ſtarb

efolgt Pins IX hatte für die Wahl ſeines erſten und zweitenRaſolgers Anordnungen getroffen die zuerſt theilweiſe im

Jahre 1874 in der Köln Ztg bekannt wurden Später
ſind ſie und zwar anfangs der neunziger Jahre im Archiv
ür katholiſches Kirchenrecht und im Stagtsarchiv erſchienen

Es handelt ſich um drei Bullen vom 23 Auguſt 1871 8 Sep
tember 1874 und 10 Oktober 1877 ſowie ein Reglement vom
10 Jannar 1878 Die Bullen ſind in lateiniſcher das Regle
ment in italieniſcher Sprache erſchienen Pins IX geht von
der ſakrilegiſchen gewaltſamen Beſitznahme Roms und des
ganzen päpſtlichen Gebiets wie er ſich ausdrückt und von
der Sorge aus daß nach feinem Ableben ſchwere Stürme die

Wahlverſammlung ſtören oder die Wahl gefährden könnten
Da die Lage der Kirche täglich verworrener werde ſo müſſe
er für die Zukunft Sorge kragen Er beſtimmt alſo daß die
Wahl des neuen Papſtes ausſchließlich den Kardinälen h
Jede Eimmiſchung jede wie immer gearkete weltliche Gewalt
wird beſeitigt insbeſondere die in früheren Anordnungen getroffene Beſlimming daß die Obrigkeit der Stadt wo die

Wahl ſtattfindet über die Einhaltung der Wahlvorſchriften zu
wachen habe Die Kardinäle werden von Pius IR von dem
Eide entbunden den ſie zur Beobachtung der Vorſchriften über
Zeit Ort Klanſur des Konklave und andere wichtige oder
ünwichtige Ceremonlen geleiſtet haben

Den Kardinälen wird freigeſtellt die Wahl auch über den
neunten Tag nach dem Ableben des Papſtes zu verſchieben
Noch vor Abhaltung des Todtenamtes und ohne die abweſen
den Kardinäle zu erwarten können die in Rom anweſenden
Kardinäle die Wahlverſammlung in der Stadt oder außerhalb
Italiens vornehmen Der Beſchluß der Mehrheit der anweſen
den Kardinäle verlangt volle Wirkung Wenn die Zahl der au
weſenden Kardinäle einen mehr als die Hälfte der lebenden Mitglie
der des Kardinalkollegiums beträgt ſo kann die Papſtwahl ſchon in
der erſten Zuſammenkunft erfolgen Pins IX wünſchte dringend
die Vornahme außerhalb Jtaliens ſollte ſie aber in Jtalien
und insbeſondere in Rom ſtatlfinden ſo ſei wenn irgend eine
Verletzung dem Orte oder den Perſonen des Konklave ſei es
ſeilens der öffentlichen Gewalt oder eines Privatmannes zu
gefügt vor allem an einen Kardinal Hand gelegt oder einer
der Zugänge zum Wahllokale abgeſchnitten werden ſollte die
Wahlverſammiung ſofort aufzulöſen und nach einem ſichern
Ort außerhalb Italiens zu verlegen ſelbſt wenn die Stimm
abgabe bereits begonnen hatte

Die drei Bullen ſind in der erſten Wahlverſammlung be
kannt zu machen Die Wahl findet nach wie vor ſtatt durch
Zweidrittel Mehrheit der Anweſenden mit geheimen Stimm
zetteln oder infolge Kompromiſſes oder durch Quaſi Jn
ſpiration Ueber die ganzen Wahlverhandlungen und die
Vorgänge im Konklave iſt unbedingtes Stillſchweigen zu be
obachten Die Gewalt des Papſtes geht auf das Kardinals
kollegium nicht über Das Konklave kann über die Rechte des
apoſtoliſchen Stuhles und der römiſchen Kirche in keiner
Weiſe verfügen Es kann alſo auch während der Sedisvakanz
nicht etwa ein Ausgleich mit der italieniſchen Regierung er
folgen Wenn die Vorſchriften des Papſtes Pins IX befolgt
ſind ſo kann die Wahl nicht angefochten werden der Ge
wählte wird ſein der unbedingte legitime und wahre Papſt
Vicarins Chriſti Nachfolger des heiligen Petrus und muß
e d ger von der ganzen Kirche anerkannt und gehalten

erden

Das iſt der weſentliche Jnhalt der von Pins IX getroffenen
Neuerungen Sie entzieht die Beſchützung des Konklave der
Stadtobrigkeit und der Regiernng Der Wunſch Pins IX
daß das Konklave außerhalb Italiens ſtattfinde wird nament
lich durch die Beſtimmung ansgedrückt daß die Berlegung der

ihlverſammlung ſchon dann ſtattfinden ſoll wenn irgend ein
rivatmann gewaltthätig gegen einen Kardinal vorgehe

Politiſch wichtig iſt die Ausſchließung jedes weltlichen Ein
fluſſes auf die Papſtwahl das heißt nichts anderes als daß den
drei Staaten denen bisher etne Exkluſive zuſtand dieſe nicht mehr

eugeräumt werden ſoll Das ſind Oeſterreich Ungarn
panien und Frankreich Man erinnert ſich daß am

in c 1894 in der ungariſchen Delegation eine höchſt
n eſſante Debalte über die zukünftige Papſtwahl ſtattfand
z z brachte Erzbiſchof Samaſſa von Erlau die Rede

grauf indem er die Regierung ermahnte bei Zeiten darauf
R acht zu nehmen wie ſie bei der nächſten Papſtwahl das
en der Exklnſive ausüben könne Das Papſtihnm ſei zwar
v kirchliche Jnſtitution aber es habe auch eine ſtaglliche

deutung Der Papſt ſei heute mächtiger als zu der Zeit
das v noch Kronen p vergeben hatte Man könne Oeſterreich
über echt zur Exkluſive nicht beſtreiten es ſei Pflicht gegen
u n mißliebigen Kardinälen den berechtigten Einfluß geltend

en Ferner fragte der Erzbiſchof an ob der Miniſter
hioſſen artigen Angelegenheiten im Falle eines Konklave ent

die ſei mit ſeinem ganzen Gewicht dahin zu wirken daß
fülle ahlverjammiung vollſtändig ungbhängig ihre Pflicht er
heilen G er damalige Miniſter der auswärtigen Angeiegen
sbhang a Lalnecy gab darauf die Verſicherung die ün

echt eit des künftigen Konklave ſei durch die italieniſche
Wehen vollkommen geſichert Es ſei auch kein Grund an

onarcheit daß die Ueberliefernng die dem habsburgiſchen
Anlaß nicht un Einfluß auf die Papſtwahl ſichere ans dieſem

Dieſe efolgt werden ſollte
Damals a handlungen fänden am 19 Sept 1894 ſtatt

drei dahte i die Erlaſſe Piné IX über die Papfiwabl ſchon
allgemein bekannt Insbeſondere halte ſie der be

kannte Kirchenrechtslehrer v Schulte im Dezemberhèft der
Preuß Jahrb von 1891 eingehend beſprochen v Schulte

hob damals hervor daß die ſogenannte Exkluſive längſt ihre
Bedentung verloren hatte Sie hatte nur in der thatſächlichen
Rückſichtnahme der Wähler nicht in einer geſetzlichen Be
ſtimmung ihren Halt Wenn nun jetzt ein Einſpruch erfolgte
und der durch dieſen Perhorreszirte zum Papſt gewählt
würde ſo fehlte dem Einſprechenden der Rechtsgrund für die
Anfechtung der Wahl Ob dieſe Anſchauungen v Schulte s
die Billigung der Regiernngen finden ſteht dahin Allerdings
geht v Schulte anch von der Anſicht aus daß Mächte die
ſich die Unfehlbarkeit haben gefallen laſſen ſicherlich die Außer
achtlaſſung ihrer Exkluſive nicht zum Gegenſtand einer An
fechtung machen würden Set der Papſt einmal als uufehlbar
anerkannt ſo müſſe man auch Pins IX die Befugniß
zuſprechen die Beſtinnnungen über die Papſiwahl zu ändern
Wir fügen hinzu was v Schulte über die Bedeutung der
Erlaſſe Pius IX ſagt

Die Wahl Leo XIII hat den Beweis geliefert daß die
Freiheit und Nichtbeeinfluſſung der Wahl niemals größer war
als in dem Rom welches den Papſt nicht mehr als weltlichen
Herrſcher über ſich hat Jede folgende wird gleich frei bleiben
wenn ſie in Rom ſtattfindet Wir vermögen in den Kon
ſtitutionen nichts zu finden als die Bemühung die Behauptung
von der Unſreiheit der Kirche der Gefangenſchaft des Papſtes
dem katholiſchen Volke in dieſer draſtiſchen Weiſe beizubriugen
Uns ſcheint daß die Mittheilung der Erlaſſe zum Zwecke der
Veröffentlichung ebenfalls durch die Abſicht geleitet wurde
für die ewigen Verſicherungen von der Nothwendlgkeit der
eelluns des Kirchenſtaates eine neue Grundlage zu
chaffen

Dieſem Dementi gegenüber erinnert die Köln Vollsztg heute
daran daß die Kreuzztg dieſer Tage nur beſtreiten konnte
der Skakthalter werde evenlnell Reichskanzler werden nicht
aber die Möglichkeit ſeines Rücktrittes vom Dienſte Jn
berliner Kreiſen erkläre man faſt allgemein wenn die betr
Nachrichten auch augenblicklich nicht richtig ſein möchten ſet
keinesfalls daran zu zweifeln daß Fürſt Hohenlohe nicht lange
Statthalter bleiben werde und Prinz Adolf bald irgend eine
hohe Stellung erhalte Jm übrigen ſoll nach dem köluer
Blatte in den ſtraßburger Re gierungskreiſen ein
größerer Wechſel bevorſtehen und keinesfalls der Statt
halter allein ſeinen Abſchied nehmen Da aber ſelbſtverſtändlich
darüber noch nichts Poſitives feſtſtehe bezw alle Tage ſich die
Auſichten ändern können werde es gut ſein Mittheilungen
über die darüber umlanfenden Gerüchte zurückzuhalten

Fürſt Bismarck und Graf Rechberg
Der Tod des Grafen Rechberg des früheren Leiters ver

auswärtigen öſterreichiſchen Politikh hat im Donaureiche ver
ſchiedene geſchichtliche Erinnerungen geweckt Jetzt bringt die
N Fr Pr ein Geſpräch aus dein Jahre 1892 mit dem

Grafen Rechberg über die Ereigniſſe nach dem Kriege Prenßens
und Oeſterreichs mit Dänemark Nechberg erzählte

Als nach dem Kriege Bismarck mit dem König Wilhelm I
nach Wien gekommen war ſchlug ich ihm ein inniges Bünd
niß zwiſchen Oeſterreich und Preußen vor beide
Reiche ſeien zuſammen ſo ſtark daß ohne ihren Willen in
Europa kein Kanonenſchuß gelöſt werden könne Bismarck
ſagte hierauf er könne ſich ohne Krieg nicht mehr halten Jch
wies auf Napoleon hin der ſich auch ohne Krieg nicht mehr
halten könne und ſchlug Bismarck vor vereint über

Dentſches Reich
Der Kampf um die Berliner Prodnktenbörſe

Der Beſchluß der Wirthſchaftlichen Vereinigung des Reichs
tags die Jnterpellation wegen des Berliner Frühmarkts und
der Winkelbörſe im Heiligegeiſthoſpital für jetzt zurück
zuſtellen hat bisher in der agrariſchen Preſſe keinerlei Kom
mentar gefunden Die Wirthſchaftliche Vereinigung hat die
Zurückſtellung der Jnterpellation mit der Rückſicht auf die
Geſchäftslage des Hauſes namentlich um den Fortgang der
Etatsberathungen nicht zu ſtören motivirt Dieſe Mokivirung
beſtärkt aber die Vermuthung daß der vorläufige Verzicht auf
die Einbringung der ſchon ſeit Monaten angekündigten Jnter
pellation ganz andere Gründe hat Wenn es ſich um Fragen
handelt welche die agrariſchen Jntereſſen berühren ſo ſind die
Agrarier im Reichstage ebenſo wenig wie die des Abgeordneten
hanſes gewohnt Rückſicht auf die Geſchäftslage d h auf die
rechtzeitige Feſtſtellung des Etals zu nehmen Genau genom
men hatte die Jnterpellation keinen andern Zweck als den
das Scheitern der zwiſchen dem Handelsminiſter und dem
Verein Berliner Getreide und Produktenhändler ſchwebenden
Verhandlungen über die Wiederherſtellung der Berliner Pro
duktenbörſe herbeizuführen Dieſe Verhandlungen ſind ſeitens
des Handelsminiſters kurz nach der Bekanntgabe des Urtheils
des Oberverwaltungsgerichts das die polizeiliche Schließung der
Verſammlungen der Händler im Feenpalgſt beſtätigt hat eingeleitet
worden Zu einem Ergebniß ſind dieſelben zunächſt nicht gelangt
angeblich wegen Erkrankung des Berliner Börſenkommiſſars
Geh Nath Hemptenmacher in Wirklichkeit aber weil vie
Agrarier ihrerſeits jedes Entgegenkommen bei Zuſammen
ſetzung des Börſenvorſtandes ablehnten und weil der Stand
punkt des Handelsminiſters der berechtigten Wünſchen der
Händler entgegenkommen wollte durch die Haltung des Land
wirthſchaftsminiſters S wurde der den agrariſchen
Forderungen ſeinen Beiſtand keſſtete Dieſe Situgtion bemerkt
die Bresl Ztg muß zur Kenntniß des Monarchen gelangt
ſein der es unker dieſen Umſtänden für geeignet anſah in die
Verhandlungen inſoweit einzugreifen als er ſein Jntereſſe
dafür zu erkennen gab daß die Wiederherſtellung der Pro
duktenbörſe zuſtande konime Dieſe auch von anderer Seite
beſtätigte Mittheilung erklärt einmal die neuerdings erfolgte
Wiederaufnahme der Verhandlungen des Handeilsminiſters mit
dem Verein Berliner Produktenhändler und in zweiter Linie
den Verſuch der Agrarier dieſe Verhandlungen durch Ein
bringung und Verhandlung ihrer Jnterpellagtion zu ſtören
Jhr Vorſchlag iſt aber unker den obwaltenden Umſtänden ſelbſt
in der Wirthſchaftlichen Vereinigung des Reichstages auf Wider
ſpruch geſtoßen Es haben ſich wie es ſcheint nicht die zur
Einbringung der Interpellation erforderlichen Stimmen ge
funden die in der Frage der Produktenbörfe zu einer oſfenen
Kriegserklärung gegen die Regierung bereit ſind Es iſt nun
zu erwarten daß die Verhandlungen zu einem praktiſchen Er
gebniß führen

Napoleon herzufallen Bismarck ſagte dann nach
einigen Einwürfen daß ſich darüber reden ließe Er forderte
mich auf diesfällige Vorſchläge zu entwerfen Noch ſpät in
der Nacht ſuhr ich ins Miuiſterinm ließ mir den Bericht
erſtatter für die deutſchen Angelegenheiten Biegeleben
rufen und beauftragte ihn mir ſofort einen Bündnißvertrag
mit Preußen zu entwerfen Biegeleben fagte aber Zu ſolchen
Dingen gebe ich mich nicht her, worauf ich es ſelber khat
Am nächſten Tage ſollten beide Monarchen mit einander be
rathen vorher war ein Miniſterrath angeſagt worden Jch
begab mich zu der Sitzung mit meinem Entwurfe und ſah am
Konferenztiſche Biegeleben ſitzen Jch proteſtirte gegen ſeine
Anweſenheit da er als mein Untergebener weder Sitz noch
Stimme im Miniſterrathe habe Mein Einſpruch nützte jedoch
nichts da mir mitgetheilt wurde Viegeleben s Anweſenhelt
wäre höchſten Ortes befohlen worden Jch beantragte darauf
ein inniges Zuſammengehen mit Preußen drang aber nicht
durch da über Nacht die Stimmung umgeſchlagen
war Jch wurde überſtimmt und da ein Vorgehen gegen
Preußen beſchloſſen wurde nahm ich ſofort nach der Sitzung
meine Entlaſſung

Von preußiſch öſterreichiſchen Bündnißverhandlungen hat auch
Fürſt Bismarck geſprochen Nach ſeiner Darſtellung aber hat
er den Bündnißgedanken augeregt und ſind ſeine Vorſchläge
vom Grafen Rechberg abgelehnt worden

Die Vorgänge anf Samoag

Ueber Vorgänge auf Samog in deutſcher Belenchtung
bringt die Köln Zig einen langen von hervorragenden
deutſchen Augenzengen ſtammenden Artikel Danach fällte Ober
richter Chambers die Entſcheidung gegen Matagfa weil dieſer
angeblich Deutſchland nicht genehm ſei während im Gegentheil
gerade Matgafa von deutſcher autorilkativer Seite als König
gewünſcht wurde Darauf entſtanden die Feindſeligkeiten die
in einen offenen Kampf ausarteten als von der Tannſeite der
erſte Schuß ſiel Als Mataagfa in den Beſitz von Sanlog
geſetzt wurde erließen die Konſuln der drei Vertragsmächte
eilte gemeinſame Erklärung worin dem König Mataafa Samoa
zugeſprochen und derſelbe im Verein mit dreizehn anderen
Häuptlingen als proviſoriſche Regierung ſowie Gemeinderaths
Vorſitzender Raffel als höchſtes ausführendes Organ an
erkannt wird Letzterem wird von den Samoauern unbedingtes
Vertrauen entgegengebracht Der Bericht erwähnt uoch daß
der Kapitän der engliſchen Kriegsſchiffe dem König Mataafa
erklären ließ er werde in den Kampf eingreifen ſobald
Mataafalente ſich vor der Miſſion zeigen würden Die
Matagfalente erklärten hierauf feierlichſt daß ſie ſich au ihre
Zuſage ſich nicht an Weißen zu vergreiſen nicht mehr halten
würden ſobald Kriegsſchiffe in ihren Kampf ſich einmiſchen
ſollten Der Bericht hebt weiter hervor daß es nur dem
deutſchen Einfluß und der ſtrengen Mannszucht der Samoaner
zu verdanken ſet daß dieſer Fall nicht eingetreten iſt Die
Tannpartei ſtellte ſich unter engliſchen S wurde aber mit
ihren vollgepfropften Booten von den Eugländern ſchnöde
abgewieſen und theilweiſe in das Waſſer geſtoßen das deutſche
Kriegsſchiff nahm ſich der Bedräugten an verpflegte und

Der Statthalter in Elſaß Lothringen

Die Militär Politiſche Korr hatte die Nachricht von einem
da auf dem Statthalterpoſten in ElſaßLothringen
ementirt

Jn den ſtraßburger Regierungskrelſen wiſſe man nicht ent
fernt etwas davon daß von einer ſolchen Möglichkeit bereits
irgendwie die Rede geweſen ſei geſchweige denn daß mit ihr
ernſtlich gerechnet werden müſſe Wenn als präſumtiver Nach
folger des jetzigen Statthalters der Prinz Adolf von Schaumburg bezeichnet würde ſo bernhe das auf dem gleichen Syſtem

Kombinationspolitik zu treiben miltels deſſen man den Ge
nannten bereits wiederholt für den Regentenpoſten in BDraun
ſchweig auserſehen ſein ch Daß der Kaiſer ſeinen Schwager
gern leiden a ſei gllerdings ebenſo richtig wie daß er gewiſſe Eigenſchaften dei ihm vörausſehen zu können glaube die
mit Regententugenden öugegnga en Einſtwellen befinde

ſchützte ſie mit ihren Frauen und Kindern

Varſamentariſches
Der Kampf der Nationalliberalen gegen Herrn

v Miquel wird fortgeſetzt Als Rufer im Streite wendet
ich neuerdings die Köln Ztg in einem weiteren ſcharfen
rtikel gegen den Plan Miquel s wegen der Aenderung des

Gemeindewahlrechtes und ſagt Angenommen die Staats
regierung wolle ſich fernerhin ausſchließlich auf ein klerikal
konſervatives Bündniß ſtützen und auch änßerlich ihre Abkehr
vom Liberalismus bekunden ſo würde man doch nicht verſtehen
können daß gerade jetzt Miquel den Zeitpunkt für geeiguet
halte anf die Wege eine Verſtärkung der Sozialiſten herbei
zufübren Die Köln g verſichert die ihr gewordenen
Meldungen über Miquel s Pläne ſeien ſo zuverläſſig daß ſie
ſich für verpflichtet halle ſo früh als möglich auf die großeich aber der Fürſt Hohenlohe Langenönrg noch im Voſſbeſiß

liner Kräfte und des kaiſerlichen Vertranend
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angeſichts der bevorſtehenden erbitterten Kämpfe rechtzeitig den

Plan Miquel s zu zerſtören

Derwaltung und Rechtspflege
le Eiſenbahndienſtſtellen denen die Annahme von

Arbeitern ſteht ſollen künſtſg darauf achten daß dieArbelter die bei der Krſendabn errang um Befſchäftigung
7 ſich über eine ordnungsmäßlge Auflöſung ihres bis

derigen Arbeitsverhältniſſes ausweiſen können ſei es durch die
ſür Minderjährige vorgeſchriebenen Arbeitsbücher ſei es ſofern
es ſich um Perſonen handelt die bis dadin dem Geſindeſtand
augehört haben durch die von der Herrſchaft dem Geſinde beim
Abzug ausgeſtellten Zeugniſſe oder die Geſindebücher Die
mit der Ausführung von fiskaliſchen Bauten betrauten Bau
unternehmer dürfen fortan ebenfalls Arbeiter die den erwähnten
Nachweis nicht geführt haben nicht zur Arbeit annehmen

Der Titel Schulmeiſter iſt eine Beleidigung Jn
einer welfiſchen Verſammlung in Dedenſen wurde von einem
Redner ausgeführt daß die Schulmeiſter des Wahlkrelſes ſich
ſehr für die Kompromiß Kandidatur der Nationalliberalen und

Buündler zu intereſſiren ſchienen Der anweſende Lehrer Wöhler
erſtattete darauf Anzeige wegen Beleidigung und erzlelte vor
dem Schöffengericht die Verurktheilung des welfiſchen Redners
80 M Geldſtrafe Die Berufung gegen das Urtheil wurde
kürzlich vom Landgericht in Hannover zurückgewiefen mit der z
Begründnung daß das Wort Schulmelſter gleichviel in welchem
g ammenhange in öffentlicher Verſammlung gebraucht eine

eleidigung ſet da es verletzend auf den Lehrer wirken müſſe
der gewohnt ſei Herr Lehrer und nicht Herr Schulmeiſter
angeredet zu werden

IE
D5 Suulme welche die Jnvaliditäts und Alters

verſichernngsanſtalten bis Ende 1898 aus ihren Ver
mögensbeſtänden zur Befriedigung des landwirthſchaft

en Kreditbedürfniſſes in Hypotheken zur Förderung
von Klelnbahnen Land und Wegeverbeſſerungen Hebung der
Viehzucht uſw hergegeben haben beläuft ſich auf insgeſammt
35,8 Milllonen wovon 18,5 Millionen allein auf das Jahr 1898
entſallen Es geht hleraus hervor daß in dem einen letzten G
Jahre mehr zu dieſem Zwecke von den Anſtalten hergegeben
wurde als in den erſten ſechs Jahren zuſammen Der Anlheil
den die einzelnen Anſtalten an der Geſammtſumme haben iſt
recht verſchieden Die größte Summe hat Pommern aufgewendet
nämlich 9,2 Millionen es folgt Sachſen Anhalt mit 8,7 Mill V
Thüringen mit 8,7 Milllonen Heſſen Naſſau mit 2,6 Milllonen
Weſtfalen und Niederbayern mit je 1,7 Millionen Brandenburg
mit 1,5 Württemberg mit 1,4 Weſtfalen mit 1,2 Hannover
Unterfranken Schwaben und Nenburg mit je 1 Million Nichts
für dieſen Zweck hatten bis Ende 1898 hergegeben außer Verlin
und den Hanſaſtädken Oſtpreußen Weſipreußen Poſen Schleſien
SchleswigHolſtein Rheinprovinz Königreich Sachſen Vaden
Braunſchweig und Elſaß Lothringen Die Proözentſätze zu denen
die Gelder von den Anſtalten hergegeben ſind ſind durchaus
nicht nledrig Recht hänfig iſt der Satz von 4 Proz Ünter
3 iſt nur in einem geringſügigen Falle von der Anſtalt
Brandenburg heruntergegangen Dazu kommt daß ſaſt die ge
ſammte Summe von 38,8 Millionen innerhalb der Grenzen der
Mündelſicherheit n iſt nur 8700 Mark ſind von

r enknitten unter Ueberſchreliung der Mündelſicherheit her
gegeben

Anläßlich der neuerdings laut gewordenen Klagen über das
vielfache Vorkommen von beſchmützten und verdorbenen
Reichskaſſenſcheinen wird jetzt mitgetheilt daß der Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes Freiherr von Thleimann bereits
umſaſſende Maßnahmen getroffen hat um die jetzt im Verkehr

beſindlichen derartigen Scheine vollſtändig zu beſeitigen Es ſoll
wit der Ausgabe neuer Typen vorgegangen werden Fürdie FünfzigMarkſcheine ſind die Vorbexeilungen ſoweit eher

daß ihre Ausgabe im Frübjahr zu erwarten ſteht Für die
Scheine zu 20 und zu 5 M ſind die Mittel zur Neuanfertigung
im Relchshaushaltsetat für 1899 bereits vorgeſehen Außerdem
find ſämmtliche Reichs und Landeskaſſen angewieſen die ihnen
bei Zahlungen angebotenen n oder unbrauchbar ge
wordenen Reichskaſſenſcheine einſchließlich der geklebien und
beſchmutzten anzunehmen und nicht wieder auszugeben Die

Reichsſchulden Verwaltung tauſcht derartige Scheine jedem Inhaber
ohne weiteres um Ferner werden ſämmtliche Reichskaſſenſcheine
von der Reichshanuptkaſſe jederzeit gegen bagres Geld eindelöſt

Heer und Flotte
Die Ernennung des Prinzen Heinrich zum Geſchwader

chef im Auslande wird als der Anfang einer Reihe von
welteren Perſonalverändernngen in den höheren
Kommandoſtellen der Flotte betrachtet die ſich in den
nächſten Monaten vollziehen dürften und wobei die Rang
verhältniſſe dann wohl auch ihren Ausglelch finden werden
Prinz Heinrich iſt nunmehr der Höchſtkommandirende unſerer
aſiatiſchen Seeſtreitkräſte Blsher beſehligte er nur den Panzer
krenzer Deutſchland und die beiden Kreuzer Kalſerin Auguſta
und Gefion nunmehr treten noch in ſeinen Befehlsverband
der Panzerkrenzer Kaiſer der neue große Kreuzer Hertha
der noch in Genug ankert und die beiden geſchützten Kreuzer
Prinzeß Wilhelm und Jrene Als Geſchwaderchef des

Auslandsgeſchwaders dürſte der Prinz jetzt Gelegenheit haben
mehr in den Vordergrund bei den Aktionen unſerer oſtaſiatiſchen
Schiſfe als bisher zu treten Mit der Ernennung des Prinzen
Heinrich zum Geſchwaderchef iſt gleichzeitig die Abberufung des
Viccadmirals v Diederichs ausgeſprochen Die Thätigkeit des
Kreuzergeſchwaders erheiſcht daher von nun an ein ganz be
ſonderes Jntereſſe da die Befehle für die ſämmtlichen Schiſſe
direlt vom Prinzen ſelbſt im Einverſtändniß des Auswärtigen
Amtes und der Marine Oberkommandos ausgehen

Der Kaiſer hat beſtimmt daß den Handwerksmeiſtern
Schneidermeiſtern bei den Truppen der Vetrieb eines
Hondelsgewerbes und das Halten eines offenen Ladens nicht
mehr geſtattet ſein ihr PrivatGewerbebetrieb ſich vielmehr
anf die Uebernahme von Schneiderarbeiten beſchränken ſoll

Ausland
OeſterreichUngarn

Jm nieder öſterreichiſchen Landtag konnte geſtern derbei dem Einlaufe befindliche Drin üchteitsantrag e und

Genoſſen auf Ausſchließung des Verichterſtätters der
Neuen Freſen Preſſe von der Jonrnaliſtenloge

wegen e Anweſenheit der erforderlichen Zweidrittel
Anzahl der Abgeordneten nicht auf die Tagesordnung kommen
Während der Auszählung des Hauſes hatte ein großer Theil der
Liberalen und der Großgrundbeſitzer ſich entfernt Ein Antrag
Schneider auf Ausſchlleßung der Juden bei der Vergebung von
öffentlichen Arbeiten wurde dem Landesausſchuſſe überwiesen
Ein Antrag Eltz auf Einſetzung eines eigenen Wahlreform
m W wurde angenommen

as ungariſche Abgeordnetenhaus t die Jndemnitätsvorlage an mit dem Antrage des Finanzminiſters nach
welchem das Geſetz mit rückwirkender Kraft vom 1 Janugr ins
Leben trklt und der Regierung für die Verſehnng agts
danshalls vom 1 Januar bis heute Jndeinmität ertheilt wird

Schweiz
Der Bundesrath hat der Bundesverſammlung den Entwurf

eines neuen Bundes Vankgeſebes unterbreitet Derſelbe

entſpricht den Beſchlüſſen der vom Finanzdepartement eiuberufenen größeren e t der ine
materiellen Aenderung daß ein eingezahltes Grundkapltal
von 36 Millionen Francs vorgeſehen iſt während die Sachver

ändigen Kommiſſion ein Grundkapital von 60 Millionen Francs
ür die ift e Notenbank voyſah von denen die Hälfte bei

Eröffnung der t ringezab ſein ſollte Die Bundesverſammlung
ſoll berechtigt ſein Grundkapital auf das Doppelte zu
erhöhen

RNußſtland

Zu den merkwürdigen Mitthellungen über den Geſund
heitszuſtand des Zaren ſchreibt Graf Zichy im Kl
er habe mit den dem Zaren zunächſt ſtehenden Perſönlichkeiten
während ſeines 14tägigen Aufenthaltes in Petersburg faſt täg
lich verkehrt aber von ihnen nichts gehört was den thörichten
Gerüchten r Am letzten Tage ſeines Aufenthaltes am
23 Jamnar ſei er dann vom Zaren im Winterpalaſt empfangen
worden W kann, ſo ſchreibt Graf Zichy nur wiederholen
daß ich den Monarchen in vollſter Geſundheit und Geiſtesfriſche
in gewohnter Liebenswürdigkeit und mit dem Charme ſeines
ſympathiſchen Weſens gefunden habe

Generaladjutant e rſt Golltzyn der oberſte Militär und
Civilchef des Kaukaſusgeöiels iſt auf kalſerlichen Befehl nach
Petersburg geeilt und vorgeſtern in Audienz empfangen worden
Man hielt dieſe ungewöhnliche Berufung für noihwendig nach

em es gelungen war an maßgebendſter Stelle die Vorſtellung
u erwecken daß die Exploitatlon der kankaſiſchen Petro
eumquellen durch ausländiſche Geſellſchaften nicht

etwa nur das ruſſiſche Petroleumgeſchäſt fremden vor allein
egihen Händen für immer ausliefere ſondern auch Gelegen
helt blete die unſäglich mühſame Ruſſiſikallon des Kaukaſus noch
mehr zu erſchweren Es war leicht eine ſolche Vorſtellung um
ſo gefährlicher erſcheinen zu laſſen als der engliſche Unter
nehmungsgeiſt und die ihn gen Kräfte auch von Süden
und Oſten durch Perſien beharrlich an die kankaſiſche Grenze

Noch vor der Ankunſt des Fürſten Golitzyn in
etersburg hatten die fremden ſeindlkchen Kreiſe einen

Befehl erwirkt wonach über die Niederlaſſung auslän
diſcher Erwerbsgeſellſchaften im Kankaſus fortan nicht
mehr durch das Finanzminiſterium allein entſchieden ſondern die

enehmigung von der Zuſtimmung des Ackerbauminiſters und
des Cheſs des Kaukaſusgebiets abhängig werden ſoll Die
Agitation gegen die Ausländer hat damit ihr erſtes Debüt ge
felert und iſt nun nach neuen Erfolgen lüſtern Wir irren wohl
nicht in der Annahme daß Fürſt Golitzyn perſönlich weitere

erſchärfungen der Maßregeln gegen die Ausländer im
Kaukaſüs vorſchlagen ſoll und daß ſpäter die Fremdenvexfolgung
in anderen Reichstheilen fortgeſeßt werden wird Die Meithöde
daſür kennt män aus früheren Jahrzehnten und Jahr
hunderten

Aſien
Ueber die Sanmunbai welche Jtalien von China zu

pachten wünſcht liegen folgende Jnſörmationen vor Die Bai
liegt in der Provinz Tzekleng zu deutſch Maulbeerenbaum
garten ſüdlich von der durch ihre Seidenfabrikation berühmten
Stadt Ning po Die Bai hat eine Länge von 16 und eine
Breite von 7 Meilen In der Vai liegen zahlreiche Jnſeln zer
ſtreut deren bedentendſte NjuHuſchan mit dem gleichnamigen
Städtchen iſt 50 Meilen nördlich von der Bai liegt die große
chineſiſche See und Handelsſtadt Shanghai An der Bai ſelbſt
lkegt blos das Dorf Schei pu Das Hauptprodukt der Provinz
Tzekleng die 30 Milkionen Einwohner hat iſt die Seide und
dann der Thee Hauptfluß der Provinz iſt der Tzientangkiang
der ſich bei der Stadt Hang tzan ins Gelbe Meer ergießt Ein
großer Theil der Bevölkerung bekennt ſich zum Jslam doch iſt
z a Anzahl der Chriſten Katholiken daſelbſt nicht un
edeutend

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 März Strafkammer Angeklagt war der34 Jahre alte Dienſtknecht Robert Engel aus Probſtheida der

beſchuldigt wurde ſahrſiger Weiſe den Tod ſeiner Ehefrau
verurſacht zu haben indem er eine brennende Petroleumlampe
nach ihr geworfen habe ſo daß die Kleider der Getroffenen
Feuer fingen und Frau Engel ſo ſchwere Brandwunden
erhielt daß ſie daran verſtarb Der Angeklagte befragtwie ſich der Vorgang erelgnet habe erklärte er wiſſe
nicht wie die Lampe zu Falle gekommen ſei Damals wohnte
er mit ſeiner Frau in Brehna und war am erwähnten Sonn
tage in der Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr nach hauſe gekommen
Dies wußten aber nur die betreffenden Zeugen der
Angeklagte über die Zeit ſeiner Nachhauſekunft nichts anzu

eben vermochte da er damals furchtbar betrunken geweſen
es Angeklagten Frau hatte ihm beim Ausziehen ſeiner Stieſel

geholfen wobei er die Lampe vom Tiſche genommen und ſie
ſeiner Frau vor die Füße geworfen haben ſoll Jch habe
meine Frau nicht brennen ſehen, ſagte der h ſonſt
hätte ich ihr Hilfe geleiſtet Als ich zum Bewußtſein kam lief
ich zum Arzt Jch habe gut mit meiner Frau gelebt Letzteres
wurde von Hansgenoſſen der Verſtorbenen beſtätigt mit dem
Hinzuſügen Frau Engel habe geſagt Nur wenn mein Mann
betrunken war dann war er böſe Der nöch in der Nacht
zur Hilfe geholte Arzt hat die Verletzte im Bette liegend und
mit naſſen Tüchern bedeckt vorgefunden hat aber nicht zu helfen
vermocht Nachmittags ſegen 5 Uhr am 12 Dezember war
Schnaps ins Bier gegoſſen Sein Zuſtand war derartig ge
weſen daß der Betrunkene hatte geführt werden müſſen wobei
er wülhend geworden und ſeinen Begleiter mit einem Meſſer
bedrohte er Staatsanwalt erachtete fahrläſſiges Verſchulden
des Augeklagten für erwieſen da ſinnloſe Betrunkenheit zur
Zeit der Begehung der That bei ihm nicht vorhanden geweſen
Der Angeklagte ſei allerdings durch den Verluſt ſeiner Franu
der Mutter ſeines Kindes ſchon hart geſtraft aber ſtrafbar
ſei er trotzdem immer noch Beankragt wurde 1 Jahr Gefäng
niß Zu einer andern Anſicht gelangte der Gerichtshof der
auf Freiſprechung erkannte mit der Begründung
der Begriff der Fahrläſſigkeit ſetze voraus daß man die Folgen
der Handlungsweiſe vorausſehen könne Der Angeklagte aber
ſei ſehr betrunken geweſen und ſogar nicht allein durch ſein
Verſchulden da ihn andere Leute ſo trunken gemacht daß er
unterwegs ſtürzte und ſeinen Begleiter mit dem Meſſer bedrohte
Wie nun das Unglück mit des Angeklagten Frau entſtanden
wiſſe man nicht da hierüber unr die wenigen Anusſagen der
Verſtorbenen vorliegen Das bebauernswerthe Ereigniß könne
wohl durch einen unglücklichen Zuſall Wwwegyfäbr worden ſein
jedenfalls ſei es nicht genügend aufgeklärt und deshalb der Ge
richtshof nicht zu der Ueberzeugung gekommen daß der Ange
klagte ein Verſchulden begangen habe

egen Diebſtahls Unterſchlagung und ſchwerer Urkunden
fälſchung angeklagt war die 25 Jahre alte bisher unbeſtrafte
Arbeilterfran Minng Haberer aus Keuſchberg bei Dürrenberg
Sie iſt ſeit dem 10 Oktober 1897 verheirathet und von Beruf
Näherin Bei ihren Arbeiten in der Wohnnng der Eheleute
Mehlgarten in Keuſchberg ſollte ſie am 13 Juli v J ein
Sparkaſſenbuch entwendet und an demſelben Tage in Lützen bei
der dortigen Sparkaſſe 300 M abgehoben haben was die An
geklagte beharrlich in Abrede ſtellte und einen Alibibewels antratdaß ſie zu fraglicher Zeit in Keuſchberg geweſen ſei Dieſer

Bewels mißlang ihr aber außerdem wurde ihre Behauptung
betreffs eines der Fran Bohlig in Keuſchberg entwendeten
porzeklanenen Kaffeeſervices das die Angeklagte als Hochzeitseſchenk erhälten haben wollte durch die Beſtohlene widerlegt
b lagen die Angeklggte dem Stellmachermeiſter

a r um ezahlen v Agehgacht und kleinen
räge von 36 9 M und 1,50

was die Angeklagte einräumte mit dem Bemerken ſie
habe nachträ jene Beträge erſtattet Zur Ver
deckung der Unterſchlogung jener 386 M hatte die An

möller eben
ulden anvertraute

ellagle fälſchklch eine Quittung angefertigt und enbe Lielhiudech iſt Schmöller gen es Npr
nicht ere ſondern nur einfache Urkundenſälſchüng
wonach die Angeklagte blos Gefängnißſtrafe zu gewäriſgen hat
Wo Mehlgarten s auf das 1000 M eingezant
waren hingekommen ſein mag iſt nicht ermittelt worden z
die Abhebung der 300 M bewirkt hat konnte nicht feſtgeſtellt
werden da die lützener Sparkaſſe bei Theilzablungen ten
Quittungen ausſtellen läßt Die Augeklagte würde zu 1 Jahie

Gefangni e a xom öffenger zu Könnern waren die DlenſtknesAuge und der i iährige Emil Amende aus Kicherig ehe
Beleidigung und vorſaätzlicher r Zu 9 Monaten
bezw J Woche Gefängniß verurtheilt worden Hiergegen hatte
blos Amende Berufung eingelegt dann aber auch der Stagis
anwakt wegen der geringen Strafe Verübt waren erwähnte
Vergehen am 3 Okt v J Feaen den Gutsbeſitzer Sturm in
Kirchedlau den damaligen Dlenſtherrn der beiden Knechte die
wegen vorzeitig unternommenen Verlaſſens ihres Dlenſtes mit
Se be Er in Konflikt W v nud ar mitmpfen ur agen gegen ihn vergangen hatten AmendeStrafe wurde auf 1 Monat Gefängniß erhöht es

Berlin 3 März Ueber ein eigenthümliches gericht
liches Urtheil bringt die Berl Volksztg folgende Mit
thellung aus Mecklenburg Am 27 Nov v J wurde bei dew
Schweinefütterer Adalbert Przykodo auf dem Gute Groß
Flöte Hausſuchung gehalten wobei im Bettſtroh ein Beutel
mit vierundzwanzig Pfund Roggen und Erbſen gefunden und
beſchlagnahmt wurde Der Angeklagte räumte vor der Straf
kammer in Schwerin unter Thränen ſeine Schuld ein und be
kannte daß er ſich aus Noth das bei ihm gefundene Korn von
dem für die Schweine beſtimmten angeeignet habe um es in
ſeiner Familie zu benutzen Der Angeklagte wurde zu einem
Jahre Gefängniß verurtheilt

8 Leipzig 3 Febr Diebſtähle in der Ulanenkaſerne
Jn der hieſigen Ulanenkaſerne wurden 1898 mehrfach Hafer
diebſtähle ausgeführt und ſind deshalb zwei Soldaten zu
10 bezw 2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Unglelch
ſchlechter kamen die Hehler der Futterhändler Weiß und
deſſen Frau weg Beide wandern auf 1 Jahre ins
Zuchthaus

rn

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 3 März Wetterbericht Mit dem

Beginn des erſten Frühlingsmonates iſt die Witterung wie in
der Niederung ſo auch auf dem Brockengipfel milde wenn
auch nicht eben freundlich geworden die herrſchende Luftdruck
vertheilung mit einem Maximum über dem Ocean im Weſten
einer ausgedehnten Depreſſion über dem üördlichen Europa
bedingt ſtarke nordweſtliche bis weſtliche Winde welche auf dem
Brockengipfel zeitweiſe bis zum ſchweren Sturm ſich ſteigernd
mildes aber feuchtes trübes und vielfach regneriſches Wetter im
Gefolge haben Die den Brockengipfel faſt ohne Unterbrechung
verhüllende Wolke war ſo dick daß ſie das Tageslicht daſelbſt in
den letzten Tagen empfindlich dämpfte und die bereits ziemlich
hoch am Himmel ſtehende Sonne keinerlei Einfluß auf die Luft
temperatur gausübte ſo daß nahezu unveränderlich in
den letzten Tagen das Thermometer bis 1 Grad Kälte an
zeigte Die großen Nebeltropfen welche abgeſehen von einigen
Stunden geſtern über Mittag wo der Nebelſchleker ſich auf
löſte ohne Unterbrechung wie ein feiner Sprühregenhernieder
fielen ſchlugen allenthalben auf den etwas unter den Gefrier
punkt erkalteten Gegenſtänden als ſolides glashelles Glatteis
nieder und geſtern wie heute früh erſchien die ganze Brocken
kuppe mit allen Hänſern Bäumen eher Gras
halmen uſw wie in einem durchſichtigen Eispanzer der ſich bei
J allmälig ſteigernder Temperatur erſt heute nachmittag wieder
abzulöſen beginnt

Halberſtadt 3 März Eine neue Bahnlinie Der
Reichsanzeiger enthält die Konzeſſions Urkunde betr den Bau

und Betrieb einer vollſpurigen Nebeneiſenbahn von
Derenburg über Silſtedt nach Minskeben durch die
Halberſtadt Blankenburger Eiſenb Geſ Das Anlagekapital wird
auf 300,000 M feſtgeſetzt

Stendal 3 März Umwandlung der Mädchenbürgerſchule in eine h Die hieſige Bürger
mädchenſchule iſt nach einem hier eingetroffenen Miniſterialreſkrpt
in eine Mittelſchnule umgewandelt worden Die Lehrpläne für
die Schule werden ſchon berathen Die Aweleeh hat in der
StadtverordnetenVerſammlung zu längeren Debatten geführt
und es iſt thatſächlich eingetroffen was der Magiſträtsdirigent
ſeiner Zeit betonte der Bezirksausſchuß verweigerte die Er
lanbniß zum Erheben des Schulgeldes und ſo würde die Stadtvor die Klternative geſtellt die Schule entweder in eine Mittel

ſchule umzuwandeln oder aber ſie zu einer Volksſchule zu machen
Es muß nun auch eine fremde Sprache gelernt werden und zwar

wird dies das Franzöſiſche ſein e m
Zeitz 3 März Der hieſige Hausbeſitzervereinhat im verfloſſenen Geſchäftsjahre Jan Mitgliederziffer auf 646

erhöhen können d i ein Zuwachs von 142 Mitgliedern Mit
Genugthuung wurde im Jahresberichte vermerkt daß für die

u r r mit dem 1 April d J durch die Aufhebung
er Umſatzſteuer eine Erleichterung eintrete wodurch ſchon

jetzt eine größere Regſamkeit auf dem Grundſtücksmarkte hervor
gerufen ſei Die Schutzliſte wurde weni gert Jn Anbetracht
der günſtigen Vermögenslage des Vereins ſoll die Errichtung
einer Geſchäftsſtelle in Rechtsfragen und eine Auskunftsſtelle von
Wohnungen wie auch die Anſchaffung eines Abſuhrwagens in
Erwägung gezogen werden t

Erfurt 3 März Die Fuldaer Nachricht von der
Errichtung eines Biſchofsſitzes in Erfurt z
behrt wie der Magdeb Ztg aus Erfurt geſchrieben wird
jeder Begkündung da die amtlichen Stellen in Erfurt r
einem ſolchen Vorhaben nicht das Geringſte wüßten Dir
haben die Richtigkeit der Nachricht ſogleich bezweifelt und

Meldnug der Magdeb Zig nur der Vollſtändigkeit halbe
wieder

1 lr

rb Torganu 3 März Ueber das Feuer, von dem w
in der Morgen Ausgabe berichteten ſchreibt uns unſer torgong
Korreſpondent Die Stille unſeres Städtchens wurde her e
mittag durch Fenerlärm unterbrochen Es brannten webre
Scheunen in der Nähe der Herberge zur rn nleder rn
das Feuer griff ſo ſchnell um ſich daß nichts gerettet Poſten
konnte Mehrere Wagen und Schlitten ein großer u he
Flaſchen eine Dreſchmaſchine ſowie Heu und Strohver er
wurden ein Raub der Flammen Der Schaden iſt durch nene
ſicherung gänzlich gedeckt Große Gefahr durch die Wien
Verbreitung des Feners entſtand für das neben den Scheune
liegende ſtädtiſche Krankenhaus deſſen Jnſaſſen in S iten
gebracht wurden Auch war bereits die obere Etage des Kranke
re eräumt als es mit vieler Anſtrengung gelang

euers Herr zu werden
hieſigenLevpoldshall 3 März Untreue Jn einen zg5Reſtaurant kaſſirte ein Kellner Namens von den Wirt W

tiſchgäſten das Abonnementsgeld ca 200 M ein nam Magde
Stock und verſchwand um mit dem nächſten Zuge nac de jedochdurg abzudampfen Sein plöhzliches Verſchwinden wut Vabwoß
bald bemerkt und man begab ſich zunächſt nach ſt en noch
wo guch wirklich der Geſuchte bereits im Zuge iß h den
ngetroffen wurde Die ſofort ventar meen feſt und veranlaßte die Herausgabe

von dem nur ein geringer Betrag fehlte ſchreKoburg 3 März Zur Thronfolgefragd ſeindie engliſche Zeitſchriſt Truth Es mag re en Co
darauf aufmerkſam zu machen daß falls der
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yhn und der junge Herzog von Albany diegaugdt e et Sachſen Kehurg otha nicht an
öreſn der König von Portugal der nächſte Erb

etreten hie ſ Der leere iſt der Enkel r n
erechtis re Königin Maria 186 heirathete ünd Gemacher d V De rinz Ferdinand war der Oheim der

ortuga b Alb rton et darin der Velgier und des Prinz Gemahls AlbertKönig ſich 1846 in Ungarn nieder und heirathete die ſteinreiche

r ſin von Kohary Wahrſcheinlich aber beſteht ein Familien
Prinse wonach die Erbfolge wenn die engliſche Linie ſie nicht

it auf den Prinzen Auguſtus den zweiten Sohn
nut rinzen Ferdinand und der Prinzeſſin von Kohary den

Kegerſohn des letzten Kaiſers von Braſilien und Sohn der
Sein Ciementine von Orleans übergeht Sein älterer
Prige Prinz Vhilipp wird es zweiſelsohne vorziehen im
Zie der großen Kohary ſchen Güter zu bleiben welche er als

es von Sachſen goburg Gotha aufgeben müßte
v Ans dem Königreich Sachſen 3 Febr kVerſchüttet
in vernünftiger Beſchluß Verhaftung einesShrders König Albert Muſeum Ein junger lediger
ſébeſißer in Hartha bei Wechſelburg der mit mehreren

Keren in der daſelbſt befindlichen Sandgrube mit Sand
Woren für die Gemeinde beſchäftigt war wurde von einer

wartet niedergehenden Sandmaſſe getroffen und tödtlich
weßt Der ſofort herbeigerufene Arzt konnte nur den bereits
aetretenen Tod des unglücklichen jungen Mannes konſtatiren

O Der Rath der Stadt Zwickan hat beſchloſſen bei Submiſſions
erfahren von gewerblichen Arbeiten bis zu 3000 Mark nicht
das Mindeſtgebot ſondern das Angebot desienigen zu berück
ſichtigen der mit ſeiner Forderung dem mittelſten Angebot am
ächſten kommt Der Tagarbeiker Anton Schwerdiner der
wegen des in Oberullersdorf verübten Mordverſuchs geſucht
wurde iſt in Zwickau verhaftet worden Es hat ſich heraus
geſtellt daß das in Chemnitz zu errichtende Könſg Albert
Mufenm zu klein geplant war Seine Grundfläche ſoll deshalb
quf 1900 Quadratmeter vergrößert und die Bauſumme auf
700 000 Mark erhöht werden Die Stadtverordneten ſind dem
Rathsbeſchluſſe unter den deutſchen Architekten zwecks Erlangung
von Bouplänen ein Preisausſchreiben zu veranſtalten und daſür
7000 Mark ausznwerfen beigetreten

Leipzig 3 März Verbrechen Unglücksfall
Bei der Entleerung eines Wagens der Leipziger Dünger Export
Aktien Geſellſchaft am Baſſin in Holzhauſen wurde geſtern der
Leichnam eines neugeborenen Kindes männlichen Geſchlechts
geſunden Ob im vorliegenden Falle eine ſtraſbare Handlung in
Frage kommt werden die weiteren Erörterungen ergeben
Ein Ungkücksfall welcher leicht einen tödtlichen Ausgang
nehmen konnte ereignete ſich bente mittag in der Leipziger
Vaumwollſpinnerei Der daſelbſt beſchäſtigte Spinner Paul S
wollte auf einer Leiter ſtehend ſeine Spinnmaſchine ölen
Hierbei glitt er aus und fiel auf die im Gange befindliche
Maſchine kam aber mit dem Rücken auf die Spindeln zu liegen
wodurch er fünf Fleiſchwunden am Rücken erlitt welcher
die Geiſtesgegenwart beſaß ſofort herabzuſpringen ehe die
Maſchine weiler ging konnte ſich ſelbſt ſo aus der Lebensgefahr
erretten Er mußte nach Anlegung eines Nothverbandes dem
Krankenhaus St Jacob zugeſührt werden

a u

Bermiſchtes
Deutſche Lehrerfahrt nach Jtalien Eine größere Anzahl

deutſcher Gymngſiallehrer darunter auch Mitglieder des Vereins
akademiſch gebildeter Lehrer in Frankfurt a rüſtet ſich
während der bevorſtehenden Oſterferien dem klaſſiſchen Boden
Italiens einen etwa 14 Tage dauernden Beſuch abzuſtatten
Die Abreiſe erſolgt von Luzern aus am Palmſonntag und geht
gemeinſchoftlich über Mailand Genug bis Piſa wo ein Theil
direkt nach dem Süden fährt Nom Neapel mit Veſuv Capri
Sorrento Caſtellamare Pompeji und dem alten Poſeidonio
während der andere Theil öſttich über Florenz Bolognas
Venedig Veröna e abſchwenkt Die erſte Reiſe köſtet alles
inbegriffen 340 die zweite 278 M Nichtlehrer können
in gänz beſchränkter Zahl und unter gewiſſen Bedingungen an
der einen oder anderen Fahrt theilnehmen Die Programme
zu dieſer Lehrerſahrt können vom Verein akademiſch gebildeter
e in Frankfurt a Sachſenlager 14 koſtenfrei bezogen
verden

Wie s gemacht wird Der vor kurzem erwähnte Reklame
kniff eines brannſchweigiſchen Lotterie Collekteurs der die von
ihm verſandten Proſpekte um ihnen mehr Beachtung zu ver
haffen in Converts mit Trauerrand verſchickte hat ein Gegen

ſtück gefunden Seit einiger Zeit erhalten berliner Gaſtwirthe
an ihrem Geburtstage ein Loos der mecklenburgiſchen Lotterie
zugeſandt mit der Bilte das Loos zu ſpielen Die Loosſendung
trifft ſtets abends ein wenn die Stimmung recht animirt iſt Jn
der Regel halten die Adreſſaten das Einireffen des Looſes an
ihrem eburtstage für ein glückliches Omen und kanſen auch das

Ein Gaſtwirthsverein hat feſtgeſtellt daß in den letzten
Tagen 32 Gaſtwirthe an ihrem Geburistage Loosſendungen

xhlelten und annahmen Der geſchäftskundige meklenburger
Lotterle Collektenr geht alſo ſyſtematiſch vor und zwar nach
dem Allgemeinen Gaſtwirthskalender in dem die Geonrtsd al n
ſämmtlicher Gaſtwirthe angegeben ſind

Nur ein Jrrthum Jn dem ungariſchen Dorfe TetW etlenin Hauſe eines Miognaten befand ſich eine aus Wien gebürtige
wert der es nie an Anbetern fehlte Ehe ſie ihre Vaterſtadt
ein Ben hätte um einen Dienſt h kauſte ſie ſich noch
be otterieloos das ſie bei einer Wiener Bank deponirte Jm
den Wenen Monat wurde ihr mitgetheilt daß ihr Loos mit
win Honptgewinn Hergusgekommen wäre Die glückliche Ge
u tin behielt dieſe Frendenbotſchaft natürtich nicht für ſich
Zwei t Ueß vor allen Dingen ihre Verehrer daran theilnehmen
der rei erſelben ihres Vernſes Gendarmen hielten um die Hand
ſchei hen Köchin an Dieſe acceptirte den einen eine Ent

rohe die den anderen derart in Wuth verſetzte daß er die
das a ausſprach ſie beide umzubringen Vald darauf wurde
Mörd e ar erſchoſſen anfgeſunden ehe man aber noch des

dadurch a debbaſt werden konnte hatte er ſeinem eigenen Leben
dur m Ende gemacht daß er ſich vor die Lokomolive einesa dere Ort fahrenden Schnellzuges warf An dem Tage
würden bſtmörder und ſeine beiden Opfer zu Grabe getragen
von der ine ein an die Adreſſe der Köchin gerichtetes Schreiben

en Ehe et r e an z n ſie mit
nie achrichtigte da re Nummergezogen wäre Man hätte ſich um eine Ziffer gert gar

JJ e

Damenhüte Kinderhüte Blumen

Pedern Bänder Schleier

Rücchen Spitzen Bevätzo
Siwmtlicho Putzartikel

in den Pogeſen Dieſer Tage iſt auf der Hochebeneveg i 54 worhen Den ganzen Winter
über der ſeiner Milde en allerdings für die Jagd ſehr ungünſtig war wurden nur 3 oder e Raubthiere zur Slrecke

bracht während in den ſiebziger Jahren noch der jährlichei inß 40 Stück und darüber beirug Es ſcheint daß dieſes
Raubwild der Ausrotiung entgegengeht ſeit die undurchdring
lichen Niederholzwaldungen durchſorſtet worden ſind

Die Schurz Feier in New York Die Feler zu Ehren von
Karl Schurz aus Anlaß ſeines 70 Geburtstages iſt unter
Betheiligung hervorragender Vertreter der Politik des Handels
der Kunſt und Wiſſenſchaft glänzend verlaufen An der Ehren
tafel ſaßen außer Schurz Charles Adams von Boſton der das
Präſidium führte und in einer begeiſterten Rede die großen
Verdienſte des Herrn Schurz feierte ferner der frühere Gon
vernenr des Staates New York Morton der Generalkonſul
e l die früheren Mayors Strong Cooper Hewittr Kbrabam Jacobi und der Handelskammerpräſident Orr
Der frühere Präſident der Verein Staaten Cleveland hatte
brieflich ſeiner Hochachtung ſür Schurz Worte geliehen Schurz
dankte in einer meiſterhaften packenden Rede Zahlloſe Depeſchen
und über 200 Gratulgtionsbriefe waren eingelaufen darunter
ſolche von deutſchen Reichstagsmitgliedern und der techniſchen
Hochſchule in Berlin

Ansgedehnte Verſuche mit Flugmaſchinen ſollen in dem
Feſtungsdienſte der Vereinigten Staaten von Amerika unter
nommen werden wofür vorläufig 100,000 M ausgeſetzt ſind Es
wird erwartet daß die mit einem Ballon vereinigte Flugmaſchine
des Or Danilewski aus Charkow die in Rußland bedeutendes
Aufſehen gemacht hat nach Amerika wandern wird um dort
weiteren Verſuchen unterworſen zu werden

Unglücksfälle und Verbrechen Die Lelche des am
9 Februar nachts gelegentlich des Verfuchs ſeine in den Rhein
geſprungene Gattin zu retten bei der Rheinbrücke in Köln er
krunkenen Hauptmanns Hammerſtein iſt geſtern gegenüber
Monheim aufgefunden und geborgen worden Jn Burg
hauſen ſpielte das 2 Jahr alte Töchterchen des Kunſtmülkers

anninger während die Mutter kurze Zeit aus dem Wohn
zimmer ging mit Zündhölzern Als die Mutter zurückkehrte
fand ſie das Kind in Flammen Geſtern früh iſt das
Kind nach ſchmerzlichen Leiden geſtorben Der Kommandant
des engliſchen Torpedobootzerſtörers Bruiſer telegraphirte
von Zante aus an die Admiralität daß bei der
plötzlichen Kenterung eines Bootes des Bruiſer zwei
Unteroffiziere und ſechs Mann ertrunken feien nur ein Mann
wurde gerettet Durch eigenen Leichtſinn ums Leben ge
kommen iſt die beim Gutsbeſitzer Müller in Adelsbach be
dienſtete Marie Glomb Sie nahm um ihre Schlaffammer zu
erwärmen heimlich einen Topf glühender Steinkohlen in dieſe
mit und erſtickte in der Nacht an dem ſich entwickelten Kohlen
oxydgaſe Bei Röhrnbach wurde auf der Lokalbahnſtrecke
Paſſau Freyung die Leiche des Gültlers Friedrich Reidl aus
Heining bei Paſſan aufgefunden Reidl war am Abend vorher
unbemerkt von einem Zuge überfahren worden und während der
Nacht auf der Strecke liegen geblieben

Perfonalngchrichten Geheimrath Hermann Ende der
Präſident der königlichen Akademie der Künſte feiert morgen in
Berlin ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Ende s Namen iſt der
Welt in der Verbindung Ende und BVöckmann vertraut er hat
dieſe Architektenfirma vor nun bald einem halben Jahrhundert
mit ſeinem wenig jüngeren Freunde Böckmann begründet und
weit über die Grenzen des Vaterlandes hinaus zu Ehren bringen
helfen Beſonders wichtig wurde ihre Thätigkeit für Berlin
wohin Ende anfangs der fünfziger Jahre nach welten Reiſen
zurückkehrte nachdem er vorher ſchon die Vauſchule daſelbſt beſucht
hatte Hermann Süudermann iſt in Baden Baden aus
Würzburg eingetroffen und hat in der Kuranſtalt von Dr Burger
in der Maria Viktoriaſtraße Wohnung genommen Frau Snuder
mann weilt bereits ſeit dem 15 Februar in BadenBaden Der
Dichter gedenkt dortſelbſt längere Zeit zu bleiben um ſich
in der würzigen und ſtärkenden Luft des Oosthales von
der eben überſtandenen Krankheit gänzlich zu erholen Der
ſchottiſche Pfarrer und Schriftſteller Dr A K H Boyd iſt ge
ſtorben Seine Predigten haben weite Verbreitung gefunden
Das gleiche gilt von ſeiner Schrift Die Erholung eines Land
pfarrers u a Die engliſchen Maler Alexander Mac BVride
und Edward C Chifford ſind zu Mitgliedern des Königl
Jnſtituts der Aquarellmaler erwählt worden Aus Brüſſel
wird entgegen peſſimiſtiſchen Gerüchten amtlich mitgetheilt daß
der Zuſtand der Königin der Belgier ſich gebeſſert hat
Jn Mailand ſtarb im Alter von 75 Jahren Graf FranceskoDal Verme Veſitzer des Mailänder Theaters das ſeinen
Namen führt und das er im Jahre 1872 hatte erbauen laſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 3 März

Anufnaeboten Der Müller Otto Stammer und Anng Kamm
W Ulrichſtr 30 und Breiteſtr 29 Der Fabrikarb Auguſt
Annecke und Minna Klintz Streiberſtr 32 und Streiberſtr 338
Der Förſter Bernhard Radecke und Lucie Domes Burg und
Merſeburgerſtr 12 Der Maſchinenſchloſſer Olto Maye und
Lina Geißler r und Dachritzſtr 4 Der Bahnarb
rot ereer und Friederike Scherf udenſtr 54 und Händel

eſtra Der Fabrikarb Auguſt Keil d Anna Beyer Dölan
und Gr Wallſtr Der Poſthitfsbote Vernhard Huckwitz und
Lina Hädicke Bernhardyſtr 1 und Rieder Der Kaufm Alfred
Lohe und Johanne Mohr Thomgſiusſtr 41 und DzondiſtrDer Bäcker Guſtav Weber und Margarethe Keller Verabatger

ſtraße 1 und Steinböcksgaſſe Der Kauſm Adolf Holländer
und Käthe Banchwitz Marienſtr 9 und Leipzigerſtr Der
Zimmermann Lonis Lindenhahn und Alma Vogel Halle und
Trotha Der Bäckermſtr Wilhelm Roſe und Emma Reifgerſte

und Marft 13 Der wiſſenſchaſtl Lehrer Panl
Waldſtein und Cora Wahl Schwetſchkeſtr 38 und Verlin

Geboren Dem Landwirth Ottomar Ritter ein Karl Fritz
Otto Dieskanerſtr Dem Bahnarb Ferdinand Bruder ein
r Ferdinand Otto Harz 38 Dem Schloſſer Karl Schnerr
eine Margarethe Ackerſtr Dem Hoandarb Franz Harke
ein Franz Erich Kurt Streiberſtr 33 Dem Gaſtwirth
Hermann Dietrich eine Eliſabelh Selma Marke Thurmſtr
Dem Schuhmacher Karl Dünkel ein Guſtav Karl Willy Kurt
Ackerſtr Dem Schneidermſtr Konrad Bandemer eine

Hermine Charlotte Hedwigſtr Dem Kaufm Richard Schöne

Dem Handarb Friedrich Schulze ein Wilhelm FriedriWeingirlen 35 Dem Former Albert Hädicke c S
Heinrich Thorfir 29 Dem Kaufm Kurt Compes de lag Porte
ein Gerhard Alfred Pfännerhöhe Dem Maler

arl Kurzhals eine Charlotte Luiſe Geiſtſtr 18 DemKen e Guſtav Nehring ein Willy Paul Kl Ulrich
ſtraße 26 Dem Bahnarb Wilhelm Schulze ein Auguſt
Hermann Willy Leſſingſtr 16 Dem Handarb Joſef Janetzki
ein S Paul Jakobſtr 44 Dem Bäcker Franz Oſtermann
ein Friedrich Emil Albrechtſtr 20 Dem Kauſm Willy
Kühn ein Kurt Arno Kl Ulrichſtr Dem Packmeiſler
Otto Ertel eine Jda Charlotte Ludwig Wuchererſtr 30

Geſtorben Der Schneider Friedrich Krämer 72 J Klinik
Der Fabrikarb Johann Hölke 43 J h Des Kaufm Willy
Kroppenſtädt S Fritz 5 Mon Gr Märkerſtr Der Gaſtwirth
Otto Hirſchſeld 29 J Dorotheenſtr 12

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Geschäftegang in der Disen Industrie

während des Jabres 1898 war nach einem Berichte des
Vereins deutscher Eisen und Stahlindustrieller recht lebhaft
vielleicht voch lebhafter als in dem für die BEisenindustrio
günstigen Jahre 1890 Die Preise für die Mehrzahl der Eisen
industrieprodukte sind aber seitdem beträchtlieh gefallen So ist
für Puddelroheisen ein Sinken um 34 Proz für
Giessereirobeisen bis 28 Proz für Stabeisen bis 29 Proz
für Weissblecheisen bis 46 Proz usw festzustellen gewesen
Nur Dampfmaschinen Kessel Turbinen Werkzeugmaschinen
und schwerer Maechinenguss haben Kleine Preissteigerungen gauf
zuweisen gehabt

Waaren und Produktenberlehte
Wolle Baumwolle

Leipzig 3 März Kammzug Terminhandel La Plara Grund
muster B NFeue Usanceo Per Febr 921 per März 3,92 per April
90 per Alai 90 per Juni 3,90 per Juli 3,90 per Aug3,90 per Sept 3,87 per Okt 87 per Nov 3,87 per Dez

387 Jan 3,85 A Umsatz 85,000 kg PFest
r 3 März Baumwolle Rubig Upland mlddl loco

S erpool 3 März Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle
Umsatsz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner
schwäeher Ostindische ruhig

Middl amerik Iieſferungen Ruhig Müärz April 320 32 Werxih
Mai Juni 322 Käuferpreis Juli Aug 32364 Werth Septhbr Okt
322 d Küäuferpreis

Liverpool 3 März Nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
10,000 davon für Spekulation und Export 1090 B

Stetig
Middl amerik Iiefernngen Stetig März April 322 Verkäuferpreis

April Alai 32254 32964 do Mai Funi 329 do Juni Juli 322
bis 32464 do Juli Aug 32260 do Aug Sept 32 do Sept Okt

P Okt Nov 3226 Käuſerpreis Nov Dez 322 do Dez Jan
32264 cl do

Liverpool 2 März Wochepberieht
Offizielle Notirungen 520American good ordin 3 Peru moder good fair 629 low mwiddling 37 13 geod33 middling s l 312 29 smoth tfair 4 37 2

tgood middl Zu z 5 good fair 322middl fair M G Broaech googd 3
Pernam fair ne e 3good ſair Bhownuggar good 2Ceara fair 329 9 tully good 2tood fair 3 ne e 3Egyptian brown fair 4 Oomra good e 2good ſfair 428 fully good
25 good o 5 ne T 2Pern rough fair Seinde fully good 2 3222 75 good taix 622 17 ne ad 22 8090d4 62233 Bengal fully good 2755 ne 7532 ne ewoder rough fair 5
Manechester 3 März 12r Water Taylor 5 20r Water Leigh 5

30r Walter courante Quanität 6 30r Water bessere Qualität 65 32r
Mock courante Qualität 6 40r Mule Mayall 69, 40r Aſedio Wilkinson
798 32r Warpeops ILees 57 36r Warpeops Rowland 65 36r WarpeopsWehington de 40r Donble Weston 7 60r Double courante Qualität
97 32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 149 Stetig

Futterartikel
Hamburg 2 März Oekknehen ruhig Rapskuchen 110 120 Af

Leinknchen 125 130 M Palmkuehen deutsche 110 112 M Cocos
nusskuchen 135 150 M Cocosnusskuehen deutsche M Eränuss
Kknehen 130 155 Baumwollenatkuehen 105 110 M Palmkernsehrot
105 110 M die 1009 kg

ochzeits

Geschenhe

O I Bür Leipzigerſtr 90
D Ideal für die Damen ist eine sehöneHautfarbe und einen matten aristokratischen

Teint Zeichen wahrer Sehönheit zu be
t sitzen Weder Runzeln noch kleine Ge
schwüre oder Röthe eine gesunde und reine
Oberhaut das sind die dureh den eombinirten
Gebraueh der Creme Simon des Puder und
der Setſe Simon erzielten Resultate

Man fordere die eehte Marke
J Simon Paris

F IFür graue Haare
wurde im Dermatologisehen Verein das Haarfärbemittel Anreol
als einzig zweekmässig empfohlen Zu beziehen dureh J F
Sehwarzlose Söhne Kgl Hofheferanten Berlin Mark

mann eine Marie Margarethe Eliſabeth Weingärten 25

wielrin Hut 00 Blusen Reeemie
IALIE a S

87 Grosse Steinstrasse 87
zeigen den fortiaufenden Ringang von

Neuheiten
für Krüihjahr und Sommer avpn e e e e o

grafenstrasse 29 und jedes bessere Parfumerie Drogen
und Coiffeurgesehütt Originalearton Ak 3 Probeegarton A 1

c vxÖß

Cogtumes Cogtumes Röcke

Unterröcke Reformhosen

Elaids Sonnen u Regensehirmoe
Handschuhe Corvots Cürtel
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Zeichnungen
event alten Theilen Armakturen der allseiti i zügliS g beliebten und ganz vorzüglichen9 ſchnell ſanber und billigſt

Armatnrenfabrik De nud Metallgießerei denen Je 2 2 J Lerlief dirHerm Wintzer Halle ſ 9 Gegründet Preislisto I Duplex Anlcer Oberpoliz5 schwoerste e ngtt vertretenPreisliste II pecia siehoere Straßeeinfacher ausgestattete dabei seit Sitopen
preiswerthe Privat u G esehüäftsschränks

Franco Lieferung GarantieGelochte und gepresste BlecheJ u 8 Perſonaus jedem Metall und in den verſchiedenſten Ausführungen Wagens

Metallgewebe nisin allen Maſchenweiten und bis 31/3 m Breite liefert dem bistMaſſchinenban und Metalltuchfabrik G 2 iede Verzvorm Gottl Heerbrandlt Raguhn i Auh e IuſueJ 4 c liche StreFlax Richter Leipzig LeW h a lteſorant nſt ir schnitft e jefern stets frisch und in ne e ren Stahhanzer Geldſchen dw t

r einpfiehlt ſehr vreiswerth e e ſtudirt dlen R Krantz Nachfolgen e eGr Steinstrasse 11 Fernsprecher 230 Magdebnrg Knochenhauernſer zum 5 m

4 en verdi33 u geſte g
l e

Wenstag

a Jauſt deſtimmt

arbenabe

Thihr Gaſtſt
Viet 2nm Versandt fertig gestellt Wir bitten Sie dieserkalb in Ihrem eigenen Interesse bevor Sie Ihren Bedarf decken unbedingt erst unsere Nustel üale die

en verlangen um Preise und Qualitäten mit denen der Concurrenz vergleichen zu Können Sie Kanfen bei uns direkt aus der Fabrik ung entget die beſten
dadureh vollstüändig dem Awisehenhandel Wir bieten in dieser Saison ganz hervorragende Nenheiten zu äusserst ealculirten Preisen a pit ſo

Abe e SMaster sofort feankot langt mer neueſtLehmann Assmy Spremberg L Juchfabriß
Einige Tuchfabrik Deutschlands die ihre FPabrikate auch direkt an Private versendet rn

iro Conto Köichsbank Iclephon Nr 59 Tolegramu Adrosso Tuehlabrik worg i t
R baut

Sür den Anzeigentbeſl verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beiblättern zur v r
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